
 
Beiblatt zu Pkt. 3.1  der „Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes“ 
 
Zum Nachweis der Eignung sind mit dem Angebot folgende 
Erklärungen/Unterlagen vorzulegen: 
 
Persönliche Lage des Teilnehmers 
  

• Nachweis entsprechender Berufshaftpflichtversicherungsdeckung für Personen- und 

Sachschäden jeweils 2,5 Mio € und Vermögensschäden 0,2 Mio € 

• Bescheinigung zur Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft oder gleichwertiger 

Nachweis 

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit des Teilnehmers 

• Erklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens je Jahr der vergangenen drei 

Geschäftsjahre und Erklärung über den Umsatz des Unternehmens bezüglich der 

besonderen Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, je Jahr der vergangenen 

drei Geschäftsjahre   

• Liste der wesentlichen in den vergangenen drei Geschäftsjahren erbrachten 

Leistungen, die Gegenstand der Vergabe sind, mit Angabe des Rechnungswertes, der 

Leistungszeit sowie der öffentlichen oder privaten Auftraggeber: 

- bei Leistungen an öffentliche Auftraggeber durch eine von der zuständigen 

Behörde ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung 

Technische Leistungsfähigkeit des Teilnehmers 

• Nachweis der Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb nach KrWG oder 

gleichwertiger Nachweis 

• Nachweis einer Einsammlungs – und Beförderungsgenehmigung für die zu 

transportierenden Stoffe nach KrWG 

• Erklärung zu den in den letzten drei Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 

beschäftigten Arbeitskräfte, mit gesondert ausgewiesenem technischen 

Leitungspersonal  

• Nachweis der beruflichen Befähigung für das Leitungspersonal  

• Nachweis Klärwärtergrundkurs oder gleichwertige Qualifizierung 

• Nachweis einer bestehenden Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001 oder 

vergleichbares Zertifikat.  

• Beschreibung der technischen Ausrüstung einschließlich der Angabe des Standortes 

und der Anzahl der zum Einsatz kommenden Fahrzeuge sowie der Maßnahmen zur 

Gewährleistung der Qualität 

• Darstellung der Verfahrensweise zur Absicherung des Not- und Havariedienstes 
innerhalb von 24 Stunden 


